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nemark weriger aber in Norwegen eingefuhrt.
Suo C Pluers Nachrichten von den Manu
facturen und der Handlung Danemarks Kop
venhagen 1758. Lettres sur le Danem. 1. 16.
hist! Portef. 1785 Marr

Der danische Handel ist ungemein betracht
lich. Da die Staaten sehr verschiedene Pro
ducte haben, so ist der innene Handel lebhaft.
Die Inseln Farroer und Gronland sind Fem
den gesperrt; der sudliche Theil von Norwegen
muß sein Getrayde aus Danemark kaufen.
Dier auswartige Handel wird sehr dadurch be
jordert daß die danischen Staaten sammtlich
am Meere liegen, und die Meerengen zwischen
denselben das deutsche und baltische Meer ver
einigen Unter 10268 Schiffen die 1785
durch den Sund giengen, waren 1789 da
nische Man hat 1756 einen Canal gloffnet
der mit Hulfe der Eyder von Riel durch
Hollstein gezogen ist und beyde Meere zusam ·
menhangt. S. Aufforderung an die Mitburger
zur Theilnesgmung an dem Canalhandel von
Bruyn Flensb. 17854 Die Danen fahren
zu andern Nationen und besuchen die Hasen al
ler europaischen Volker bis in die Levante und
auf der africanischen Kuste. Der Handel nach
Assen wird von einer Gesell chaft getrieben, die
1732 gestiftet ist; aber nach der neuen Octroy
hon 1772 ist nur der Handel nach Schina ihr
ausschließend verblieben und nach Ofindien
lann ein jeder gegen eine Abgabe an die Ge
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